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 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee     Kindergottesdienst

Johanneskirche Juni bis August

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee

JOHANNESKIRCHE

Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 04.06.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 11.06.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 18.06.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

11.30 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team

Mini-Gottesdienst

So, 25.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Kugler Themengottesdienst 

„Religion ist Privatsache!?" 

in der St.-Mang-Kirche

14.00 Uhr Team der Kemptener Kirchengemeinden 

Tauffest an der Iller (Wiese beim Illerstadion)

Festgottesdienst mit Taufen, 

anschließend gemeinsame Feier

So, 02.07.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 09.07.23 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team

Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest

auf dem St.-Mang-Platz

So, 16.07.23 10.15 Uhr Pfr. J. C
leve

18.00 Uhr Team Ökumenischer Gottesdienst 

auf der Jakobswiese

So, 23.07.23 14.30 Uhr Team Gemeindefest 

So, 30.07.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 06.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 13.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 20.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Funk 

So, 27.08.23 10.15 Uhr Pfr. J. C
leve 

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG

Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 04.06.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Sa, 10.06.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke  Mini-Gottesdienst

So, 11.06.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 18.06.23 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

So, 25.06.23 Einladung nach Kempten

Sa, 01.07.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke  Mini-Gottesdienst

So, 02.07.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 09.07.23 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team

Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest

auf dem St.-Mang-Platz in Kempten

So, 16.07.23 9.00 Uhr Pfr. J. C
leve 

So, 23.07.23 14.30 Uhr Einladung zum Gemeindefest 

nach Kempten

So, 30.07.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 06.08.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 13.08.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 20.08.23 9.00 Uhr Einladung nach Kempten

So, 27.08.23 10.15 Uhr Pfr. J. C
leve 

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen unter

www.evangelisch-kempten.de
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Wenn Sie in Jesu Fußstapfen treten möchten, dann fangen Sie besser an zu 
laufen. Jesus war nämlich ein Wandersmann im besten Sinne. Er ist viel rum-
gekommen und wo er auch hinkam, seine Füße haben ihn getragen. 

Überhaupt ist in der Bibel viel vom Laufen die Rede. Das Volk Israel zieht 40 Jahre 
durch die Wüste, per pedes. Apostel Paulus legte viele Meilen mit dem Schiff zurück, 
aber an Land hat er das Evangelium zu Fuß verbreitet. Der Prophet Jesaja weiß, wie 
man am besten vorankommt: „Die auf den Herrn harren, kriegen neue Kraft, dass sie 
laufen und nicht matt werden."

Pilgernd auf dem Weg
Auch heute noch passen Glaube und Bewegung gut zusammen. Immer mehr Men-
schen schnüren ihre Wanderschuhe und gehen Pilgern, zum Beispiel auf dem Jakobs-
weg. Wer den Schildern mit der gelben Muschel folgt, gelangt bis nach Santiago de 
Compostela. Von Kempten aus sind das mehr als 2000 Kilometer. Möglich wäre dieser 
lange Marsch, denn ein Abschnitt des Jakobswegs führt direkt durch die St.-Mang-
Kirche. Es geht aber auch kürzer. Manche laufen einfach für einen Tag oder für eine 
Woche, frei nach dem Motto „Der Weg ist das Ziel!“ Denn wer sich pilgernd auf die 
Reise macht, der nimmt sich ganz bewusst Zeit für die Natur, Zeit für Begegnungen 
mit anderen, Zeit zum Schweigen und vor allem Zeit für Gott. 

Innere Bewegung
Dabei ist der Glaube nicht nur eine äußere Bewegung, sondern auch eine innere. 
Beim Laufen gibt es wenig, das einen ablenkt. Ohne Handy in der Hand und Alltags-
Aufgaben im Gepäck, kann man über die großen Fragen des Lebens nachdenken:  
Wie sehen meine Ziele und Wünsche aus? Welche Hoffnungen hege ich? Was ist mir 
im Leben wirklich wichtig? Das sind Gedanken, die sich nicht sofort einstellen, aber 
doch öfter als man meint. An der frischen Luft ist eben Platz, um einmal von oben  
auf die Dinge zu blicken oder den eigenen Gefühlen Raum zu geben. 

Sich bewegen lassen
Kein Wunder also, dass Jesus viel unterwegs war. In der Bibel lesen wir davon, wie er 
auf die Menschen zugegangen ist und ihnen von Gott erzählt hat. Viele haben sich 
bewegen lassen, zu einem Leben im Vertrauen auf Gott. Viele sind ihm auch nachge-
folgt, mit ihm gepilgert und haben ihm unterwegs zugehört. Ich kann mir vorstellen, 
dass Jesus während dem Gehen viele tiefgründige Gespräche geführt hat. 

Grund genug auch heute noch zu überlegen: Wozu bewegt mich der Glaube? Woran 
zweifle ich und worauf vertraue ich? Vielleicht genau die richtigen Fragen für Ihren 
nächsten Spaziergang. 

Pfarrer Tim Sonnemeyer

Hände, Füße und Herzen

Glaube bewegt



, Ausgabe 3-20234 ··/  Thema6 /·· Ausgabe 3-2023,   

Ein Experte berichtet

Die Faszination des Pilgerns

Ich hatte damals noch keine Ahnung 
vom Pilgern. Freilich habe ich Hape 
Kerkeling gelesen, aber als die Frage auf 
mich zukam, ob ich als Religionspäda-
goge nicht mal mit Jugendlichen zum 
Pilgern aufbrechen wolle, war ich 
zögerlich. Ich wandere schließlich nicht 
gern – aber irgendwie, dachte ich mir, 
scheint in diesem Pilgern eine gute 
Energie zu liegen. Damals, 2007, hatten 
wir nur drei Tage Zeit. Das reicht nicht, 
um zum berühmten Jakobsweg nach 
Spanien zu fahren. Ich recherchierte, 
dass Pilgern eigentlich an der eigenen 
Haustür beginnt. Und dass dort in der 
Nähe auch meistens schon ein mit 
Muscheln gekennzeichneter Jakobsweg 
quer durch Europa führt.

Ich ging also mit vier jungen Männern 
Schnupperpilgern, auf dem Jakobsweg 
von München zum Ammersee. Unter-
wegs hörte ich den neugierigen Pilgern 
zu und erlebte, dass es eben nicht nur 
Neugier war, die sie zum Pilgern moti-
vierte : Familiärer Stress, Orientierungs-
fragen in Bezug auf Studium und Beruf 
sowie Glaubenszweifel trugen sie mit 
sich. Und es tat ihnen gut, diese Themen 
in Bewegung und in schöner Natur mit 
Gleichgesinnten zu betrachten. Bereits 
nach diesen drei Tagen war es um mich 
geschehen : Ich wollte weiterpilgern, um 
mich selbst besser kennenzulernen.

Also ging ich weiter, auf der Suche nach 
mir selbst, begleitet von Gott. Nach und 
nach folgte ich den Jakobswegen, 
zunächst durch Bayern und das schöne 
Allgäu, bald durch die Schweiz, dann 
quer durch Frankreich und schließlich 
doch noch durch ganz Spanien. Unter-
wegs hatte ich selten oberflächliche 
Gespräche, denn Pilgernde stellen sich 
andere Fragen als Wanderer. „Weshalb 
bist du auf dem Weg ?“ oder „Was ruft 
dich ?“ sind typische Gesprächseinstiege. 
Wie schon meine ersten Mitpilger 
schleppen die meisten anderen Menschen  
auf Pilgerwegen Lebensthemen mit sich 
herum : Neuorientierung nach beruflichem  

Wechsel oder Scheidung, Übergang in 
den Ruhestand, Trauer, Krankheit, 
Bedürfnis nach Reflexion, Selbstfindung, 
Gottsuche und vieles mehr.

Viele kommen bewegt und verwandelt 
zurück. Das sind genau jene Prozesse, die 
ich auch in meiner Arbeit in der evange-
lischen Erwachsenenbildung initiieren 
möchte. Warum bisher immer nur in 
Seminarräumen ? Weshalb nicht mal auf 
dem Pilgerweg ? So war es ein logischer 
Schluss, dass ich begann, Pilgergruppen 
zu bilden und diese zu begleiten.

Nun hat jedoch nicht jeder Mensch Zeit, 
Mut und Kraft, sich mehrere Wochen auf 
einen Pilgerweg im fernen Spanien zu 
machen. Deshalb entschied ich mich, 
jene Prozesse, die über mehrere Wochen 
des Pilgerns gleichsam von allein ge-
schehen, auf wenige Tage herunterzu-
brechen. Ich gehe also mit Gruppen von 
10 bis 15 Menschen für zwei, drei oder 
fünf Tage auf einen Pilgerweg und bin 
erstaunt, wie wirksam diese Zeiten sind. 

Unterwegs lade ich zu biographischen 
oder spirituellen Impulsen ein. Es gibt 
auch einen Morgensegen, eine Abend-
runde und tägliche Reflexion. Die 
Tagesetappen sind zwischen 20 und 30 
Kilometer lang, jeder und jede trägt das 
eigene Gepäck selbst, Einzelzimmer gibt 
es nicht. Eigentlich verrückt. Und darauf 
lassen sich die Menschen ein und sagen 
danach : „Wenn ich das früher gemacht 
hätte, hätte ich mir ein Jahr Therapie 
ersparen können“ oder „Ich möchte mich 
nochmal ganz herzlich bedanken. Ich 
konnte wunderbar reden, schweigen, 
weinen, gehen, jammern, schimpfen, 
Glück empfinden … “

Wenn Sie beim Lesen dieser Zeilen Lust 
bekommen haben sollten, Pilgern 
auszuprobieren : Nur Mut ! Aber ich muss 
Sie auch warnen : Es könnte sein, dass es 
Ihr Leben verändert. Buen Camino ! 

Michael Kaminski

Thema

PilgErbEAufTrAgTEr  
MichAEl KAMinsKi

Michael Kaminski ist ev. Religions-
pädagoge. Er koordiniert die 
Pilgerarbeit im Spirituellen 
Zentrum St. Martin in München 
und ist Pilgerbeauftragter der 
ELKB. Als begeisterter Pilger hat er 
selbst über 18.000 Kilometer auf 
dem Jakobsweg in den Beinen.  
Zu verschiedenen Lebensthemen 
organisiert er Pilgergruppen in 
Deutschland, Österreich, Schweiz 
oder Spanien.

Wer mehr erfahren möchte : 
Anregungen, wie man sich beim 
Pilgern mit bestimmten Themen 
auseinandersetzen kann, hat 
Michael Kaminski in seinen 
Büchern „Pilgern mitten im Leben –  
wie deine Seele laufen lernt“  
( Herder, 2016 ) und „Pilgern quer 
durch’s Jahr – 12 Wege für die 
Seele“ ( Claudius, 2019 ) veröffent-
licht und seine Pilgerreisen findet 
man schnell im Netz. 
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Umweltmanagementsystem Grüner Gockel ist geprüft und eingeführt

Hurra – wir sind zertifiziert !

Nach mehr als eineinhalb Jahren Ar-
beit durch das sehr motivierte, aktive 
und kreative Umweltteam hat unsere 
Johannesgemeinde nun das Zertifikat 
Grüner Gockel verliehen bekommen. 
Damit ist unser Umweltmanagement-
system in Gang gesetzt. Wir sind sehr 
zuversichtlich, dass wir in den kom-
menden Jahren unser umfangreiches 
Umweltprogramm in die Tat umsetzen 
werden.

Gute Zusammenarbeit der Teams
Die evangelische Gemeinde Waltenhofen 
erhielt kurz vor uns das Zertifikat. Für 
uns war die gute Zusammenarbeit mit 
dem dortigen Umweltteam, ebenso mit 
dem Team der Markusgemeinde und dem 
aus Sonthofen, sehr bereichernd und 
hilfreich.

Schritt für Schritt zur  
CO 2 - Neutralität
Jede Gemeinde hat in ihrem Umweltpro-
gramm eigene Schwerpunkte gesetzt. Bei 
uns steht ganz vorne die Einsparung von 
Strom und Heizenergie, dann aber gleich 
auch die lange überfällige Umweltsanie-
rung der Gemeindegebäude. Der Bezug 
von Ökostrom und die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen auf zwei Gebäuden 
werden die ersten Schritte sein, die 
Umstellung aller Leuchtmittel auf LED 
die nächsten. Es sollen dann die Däm-
mung zweier Dachgeschosse, der Aus-
tausch der undichten Fenster im Unter-
geschoss des Gemeindehauses und viele 
weitere Schritte folgen.

Intensiver Prüfungsprozess
Die Prüfung zur Zertifizierung nahm die 
unabhängige Revisorin Dr. Nicole  
Schröder - Rogalla aus München vor. 
Das Umweltteam und Pfarrer Jens Cleve 
standen auf einer mehr als fünfstündi-
gen Sitzung Rede und Antwort. Unsere 
Erfassung aller Verbrauchsdaten zu 

Strom, Wärmeenergie, Wasser, Papier 
und Abfall im sogenannten Grünen 
Datenkonto wurde für gut befunden. 
Unser daraus abgeleitetes Umweltpro-
gramm ist Teil unseres Umweltberichtes.

Ambitionierte Vorhaben
Jeder kann alles detailliert sowohl im 
Umweltprogramm als auch im Umwelt-
bericht nachlesen. Beides finden Sie auf 
der Homepage der Johanneskirche: www.
evangelisch-kempten.de/johanneskirche/
grünergockel. Wir wissen, dass unsere 
Vorhaben ambitioniert sind. Dank der 
hohen zu erwartenden Förderungen 
durch das Klimaschutzprogramm der 
Bayerischen Landeskirche sind sie aber 
auch realistisch und realisierbar.

Feier am Gemeindefest
Beim Gemeindefest am Sonntag, 23. Juli, 
wollen wir unseren Erfolg gebührend 
feiern. Bis dahin wird auch ein gedruck-
ter Umweltbericht vorliegen, es gibt 
kulinarische Überraschungen und 

natürlich ein echtes Umweltprogramm 
zur Unterhaltung und zum Nachdenken 
und Nachmachen.

Wir freuen uns über viele Besucher * in-
nen, die mit uns diesen mühevoll errun-
genen Erfolg gebührend feiern wollen!

Im Namen des ganzen Umweltteams
Karin Lucke-Huss, Umweltbeauftragte 
des Kirchenvorstands

Karin Lucke - Huss ( rechts ) erhält die Zertifizierungs - Urkunde von Revisorin Dr . Schröder - Rogalla beim Zertifizierungs-
fest in Waltenhofen. ( Foto: Angela Funk )
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Ein Experte berichtet

Die Faszination des Pilgerns

Ich hatte damals noch keine Ahnung 
vom Pilgern. Freilich habe ich Hape 
Kerkeling gelesen, aber als die Frage auf 
mich zukam, ob ich als Religionspäda-
goge nicht mal mit Jugendlichen zum 
Pilgern aufbrechen wolle, war ich 
zögerlich. Ich wandere schließlich nicht 
gern – aber irgendwie, dachte ich mir, 
scheint in diesem Pilgern eine gute 
Energie zu liegen. Damals, 2007, hatten 
wir nur drei Tage Zeit. Das reicht nicht, 
um zum berühmten Jakobsweg nach 
Spanien zu fahren. Ich recherchierte, 
dass Pilgern eigentlich an der eigenen 
Haustür beginnt. Und dass dort in der 
Nähe auch meistens schon ein mit 
Muscheln gekennzeichneter Jakobsweg 
quer durch Europa führt.

Ich ging also mit vier jungen Männern 
Schnupperpilgern, auf dem Jakobsweg 
von München zum Ammersee. Unter-
wegs hörte ich den neugierigen Pilgern 
zu und erlebte, dass es eben nicht nur 
Neugier war, die sie zum Pilgern moti-
vierte : Familiärer Stress, Orientierungs-
fragen in Bezug auf Studium und Beruf 
sowie Glaubenszweifel trugen sie mit 
sich. Und es tat ihnen gut, diese Themen 
in Bewegung und in schöner Natur mit 
Gleichgesinnten zu betrachten. Bereits 
nach diesen drei Tagen war es um mich 
geschehen : Ich wollte weiterpilgern, um 
mich selbst besser kennenzulernen.

Also ging ich weiter, auf der Suche nach 
mir selbst, begleitet von Gott. Nach und 
nach folgte ich den Jakobswegen, 
zunächst durch Bayern und das schöne 
Allgäu, bald durch die Schweiz, dann 
quer durch Frankreich und schließlich 
doch noch durch ganz Spanien. Unter-
wegs hatte ich selten oberflächliche 
Gespräche, denn Pilgernde stellen sich 
andere Fragen als Wanderer. „Weshalb 
bist du auf dem Weg ?“ oder „Was ruft 
dich ?“ sind typische Gesprächseinstiege. 
Wie schon meine ersten Mitpilger 
schleppen die meisten anderen Menschen  
auf Pilgerwegen Lebensthemen mit sich 
herum : Neuorientierung nach beruflichem  

Wechsel oder Scheidung, Übergang in 
den Ruhestand, Trauer, Krankheit, 
Bedürfnis nach Reflexion, Selbstfindung, 
Gottsuche und vieles mehr.

Viele kommen bewegt und verwandelt 
zurück. Das sind genau jene Prozesse, die 
ich auch in meiner Arbeit in der evange-
lischen Erwachsenenbildung initiieren 
möchte. Warum bisher immer nur in 
Seminarräumen ? Weshalb nicht mal auf 
dem Pilgerweg ? So war es ein logischer 
Schluss, dass ich begann, Pilgergruppen 
zu bilden und diese zu begleiten.

Nun hat jedoch nicht jeder Mensch Zeit, 
Mut und Kraft, sich mehrere Wochen auf 
einen Pilgerweg im fernen Spanien zu 
machen. Deshalb entschied ich mich, 
jene Prozesse, die über mehrere Wochen 
des Pilgerns gleichsam von allein ge-
schehen, auf wenige Tage herunterzu-
brechen. Ich gehe also mit Gruppen von 
10 bis 15 Menschen für zwei, drei oder 
fünf Tage auf einen Pilgerweg und bin 
erstaunt, wie wirksam diese Zeiten sind. 

Unterwegs lade ich zu biographischen 
oder spirituellen Impulsen ein. Es gibt 
auch einen Morgensegen, eine Abend-
runde und tägliche Reflexion. Die 
Tagesetappen sind zwischen 20 und 30 
Kilometer lang, jeder und jede trägt das 
eigene Gepäck selbst, Einzelzimmer gibt 
es nicht. Eigentlich verrückt. Und darauf 
lassen sich die Menschen ein und sagen 
danach : „Wenn ich das früher gemacht 
hätte, hätte ich mir ein Jahr Therapie 
ersparen können“ oder „Ich möchte mich 
nochmal ganz herzlich bedanken. Ich 
konnte wunderbar reden, schweigen, 
weinen, gehen, jammern, schimpfen, 
Glück empfinden … “

Wenn Sie beim Lesen dieser Zeilen Lust 
bekommen haben sollten, Pilgern 
auszuprobieren : Nur Mut ! Aber ich muss 
Sie auch warnen : Es könnte sein, dass es 
Ihr Leben verändert. Buen Camino ! 

Michael Kaminski

Thema

PilgErbEAufTrAgTEr  
MichAEl KAMinsKi

Michael Kaminski ist ev. Religions-
pädagoge. Er koordiniert die 
Pilgerarbeit im Spirituellen 
Zentrum St. Martin in München 
und ist Pilgerbeauftragter der 
ELKB. Als begeisterter Pilger hat er 
selbst über 18.000 Kilometer auf 
dem Jakobsweg in den Beinen.  
Zu verschiedenen Lebensthemen 
organisiert er Pilgergruppen in 
Deutschland, Österreich, Schweiz 
oder Spanien.

Wer mehr erfahren möchte : 
Anregungen, wie man sich beim 
Pilgern mit bestimmten Themen 
auseinandersetzen kann, hat 
Michael Kaminski in seinen 
Büchern „Pilgern mitten im Leben –  
wie deine Seele laufen lernt“  
( Herder, 2016 ) und „Pilgern quer 
durch’s Jahr – 12 Wege für die 
Seele“ ( Claudius, 2019 ) veröffent-
licht und seine Pilgerreisen findet 
man schnell im Netz. 
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Herzlich willkommen !
Neue Mitarbeitende in der Johannesgemeinde

„Wer bin

Mein Name ist Silvia Werner, ich bin 61 Jahre alt und seit 1. März neue Mesnerin in 
der Johannesgemeinde Kempten. Seit meine Zwillingstöchter erwachsen sind und ihre 
eigenen Wege gehen, lebe ich in meiner Wahlheimat Oberallgäu – zunächst einige 
Jahre in Immenstadt und seit 2019 in Kempten. Erste Priorität in meinem Leben sind 
nach wie vor meine Töchter mit deren Familien und vor allem meine nun zweijährige 
Enkelin Emely.
Gesundheitliche Gründe haben im Herbst 2022 zu einer beruflichen Auszeit vom 
Einzelhandel und zu einer Neuorientierung geführt. Die Teilnahme an den Exerzitien 
in der Passionszeit, die vor zwei Jahren nur von der Johanneskirche angeboten 
wurden, hat mich Anfang diesen Jahres zu dem Entschluss gebracht, mich um das 
Amt der Mesnerin zu bewerben. Seit März ist es nun soweit und ich gehe dieser 
Aufgabe tatkräftig, gewissenhaft und mit viel Freude nach.
Ich freue mich auf viele Anregungen und schöne Momente in der Johanneskirche!

Herzliche Grüße,
Silvia Werner

Lange waren wir auf der Suche nach neuen Mitarbeitenden für die Mesner - und Hausmeisterstelle in unserer Johannes-
gemeinde. Nun sind wir endlich fündig geworden! Im März haben Silvia Werner als Mesnerin und Dominik Hemmerle als 
Hausmeister ihren Dienst angetreten. Wir sind sehr froh, dass die beiden den Weg in unsere Gemeinde gefunden haben 
und wünschen ihnen gutes Gelingen und Gottes Segen für ihre Arbeit!

Silvia Werner ist die neue Mesnerin. (Foto: privat)

Hallo, mein Name ist Dominik. 
Neben der Renovierung meines landwirtschaftlichen Betriebes im Norden von  
Kempten hatte ich zeitlich noch Kapazitäten frei.
Ich bin gelernter Landwirt und habe nach meiner Meisterprüfung einige Semester 
Landwirtschaft in Weihenstephan sowie evangelische Theologie an der LMU München 
und an der Augustana Hochschule Neuendettelsau studiert. 
Meine Leidenschaft bleibt jedoch in der Praxis von Handwerk, Garten und der Kirche. 
Und so freue ich mich sehr, mich nun auch in der Johanneskirche als Hausmeister 
einbringen zu dürfen. 

Herzliche Grüße,
Dominik Hemmerle

Dominik Hemmerle ist neuer Hausmeister. (Foto: privat)
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Religionspädagogin Kathrin Riedl verlässt die Johannesgemeinde

Dank, Wehmut und ein Blick nach vorn

Im Herbst 2014 habe ich von meiner 
Vorgängerin Nicola Stritar den Staffel-
stab für die Johanneskirche übergeben 
bekommen. Ich war sehr glücklich, zu 
meinen Schulstunden endlich wieder in 
einer Kirchengemeinde tätig sein zu 
können. Gerne wäre ich noch länger 
geblieben, doch ich gehe ab Herbst neue 
Wege: Ich werde in Neuendettelsau ein 
Studienjahr zur Pfarrverwalterin absol-
vieren, um dann nach dem Vikariat als 
Pfarrerin für die Evangelische Kirche in 
Bayern zu arbeiten.

Danke für ein tolles Team
Die letzten Jahre waren abwechslungs-
reich, erfüllend und geprägt von einem 
tollen Miteinander von Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen. Danke dafür an 
Jens und Julia, allen im und um das 
Pfarrbüro. Einen besonderen Dank 
möchte ich Matze Babucke aussprechen: 
Danke für Rat und Tat, dein wertvolles 
Feedback und deine Spontanität. Wir 
waren ein super Team, das auf Augen-
höhe miteinander gearbeitet, gerungen, 
gebetet und geträumt hat.

Warum Kathrin Riedl die Johannesgemeinde verlässt
Wir sind sehr traurig darüber, dass Kathrin Riedl uns verlässt! Wir verlieren mit 
ihr eine hochengagierte, kompetente, begeisternde und wunderbare Mitarbeite-
rin. Freiwillig hätten sich unsere Wege wohl nicht getrennt. Doch die religions-
pädagogischen Stunden, die Kathrin Riedl in den letzten Jahren in der Johannes-
gemeinde hatte, gehörten zu einem größeren Pool an Stunden, die nach Bedarf 
vergeben wurden. Diese Stunden wurden in der aktuellen Landesstellenplanung 
aus Kostengründen ersatzlos gestrichen. 

... und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand!
Liebe Kathrin, auch wenn du uns sehr fehlen wirst, freuen wir uns, dass dein 
Weg in der Landeskirche weitergeht. Du wirst eine tolle Pfarrerin werden und 
unsere Kirche braucht Menschen wie dich! Im Namen des Kirchenvorstandes, des 
Jugendausschusses und ganz persönlich sagen wir dir von Herzen Danke für dein 
Engagement in unserer Gemeinde. Wir wünschen dir Gottes Segen und Beglei-
tung für deinen weiteren Weg und hoffen genau wie du, dass sich unsere Wege 
wieder kreuzen!

Julia und Jens Cleve und Matze Babucke

Jugend – ein Schatz für die Kirche
Viele junge Menschen durfte ich bei 
(ökumenischen) Kinderbibeltagen, nach 
der Konfirmation als Teamer * innen und 
als Mitglieder der Jugendgruppe kennen-
lernen und begleiten. Wir haben einen 
Jugendausschuss gegründet, gefeiert, 
gelacht und wir hatten absolut gute 
Zeiten miteinander. Ihr Jugendlichen seid 
ein Schatz für unsere Kirche mit euren 
auch manchmal kritischen Gedanken, 
euren Ideen, eurem Einsatz und eurem 
Humor. Vieles ist durch euch entstanden 
und geworden. Bleibt dran und gestaltet 
Kirche weiter.

Viele gute Begegnungen
Der Kirchenvorstand hat mich sehr offen 
in seinen Sitzungen und an den KV -  
Wochenenden aufgenommen. Ihr habt 
mir immer das Gefühl gegeben trotz 
meiner wenigen Wochenstunden ein Teil 
der Johanneskirche zu sein. Danke euch 
dafür. Ich bin auch dankbar für die 
Begegnungen mit Ihnen als Gemeinde, 
zum Beispiel an den Gemeindefesten, 
in und nach Gottesdiensten oder bei 

anderen Gelegenheiten. Vielen Dank für 
alle freundlichen Worte, netten Gesprä-
che, Ihr Lächeln und jede tatkräftige 
Unterstützung in den letzten Jahren.
Den Staffelstab übergebe ich nun 
symbolisch an Sie und euch. Ich hoffe, 
unsere Wege kreuzen sich wieder. Bis 
dahin wünsche ich Ihnen und euch 
Gottes Segen und seine Begleitung. 

Ihre / eure Kathrin Riedl

Gemeindefest
Sonntag, 23. Juli, ab 14.30 Uhr,
Johanneskirche 

Summer Sunset Party
Sonntag, 23. Juli, ab 18.00 Uhr,
im Hof der Johanneskirche

Herzliche Einladung!

Kathrin Riedl hat in der Johannesgemeinde viel bewegt.  
(Foto: Studioline Fotography Kempten)

ABSCHIED VON  
KATHRIN RIEDL
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Christian Kopp wird neuer Landesbischof der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Das Amt eines Landesbischofs

Christian Kopp (58) wird neuer Landes-
bischof der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern. 

Die Landessynode hat den Regionalbischof 
des Kirchenkreises München und Ober-
bayern am 30. März 2023 in der Münchner 
St. Markuskirche mit 56 von 102 Stimmen 
im ersten Wahlgang gewählt (Anm. d. Red.: 
nachdem drei Tage zuvor sechs Wahlgän-
ge kein Ergebnis gebracht hatten). Seine 
zehnjährige Amtszeit als Nachfolger von 
Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm 
beginnt am 1. November 2023.

Kopp, gebürtiger Regensburger, war nach 
Theologiestudium und Ordination Pfarrer 
in Nürnberg, Projektleiter der landeskirch-
lichen Kommunikationsinitiative sowie 
Studienleiter der Gemeindeakademie 
Rummelsberg. Von 2013 bis 2019 war er 
Dekan im Prodekanatsbezirk Nürnberg-
Süd. Seit 2019 ist er Regionalbischof und 
Mitglied des Landeskirchenrats.

Das Ehepaar Kopp hat eine Tochter und 
zwei Enkelkinder. Ihr Sohn ist 2021 im 
Alter von 26 Jahren verstorben.

München, 30. März 2023, 
Johannes Minkus, Pressesprecher
www.bayern-evangelisch.de

e-bischof.de
„Denn was aus der Taufe gekrochen ist, das kann sich rühmen, dass es schon zum 
Priester, Bischof oder Papst geweiht sei, obwohl es nicht jedem ziemt, solches Amt 
auszuüben.“

So schreibt Martin Luther 1520 und damit ist eigentlich auch schon alles gesagt. 
Aber einer Erklärung bedarf es doch: Es ist ein großartiger Gedanke, dass durch 
die Taufe alle Christinnen und Christen gleich sind – mit dem gleichen Heiligen 
Geist begabt, die Bibel zu verstehen, für die großen und kleinen Dinge zu beten, 
andere Menschen zu segnen, mit Freude vom Glauben zu reden. Aber weil nicht 
alle alles machen können und sollen, gibt es Pfarrerinnen und Pfarrer, die in 
besonderer Weise dieses allgemeine Priestertum ausüben und damit auch in be-
sonderer Weise Verantwortung für ihre Gemeinden und die Kirche übernehmen. 
Ein Bischof nun – ganz gleich, ob er Präses, Kirchenpräsident, Landesbischof oder 
Generalsuperintendent heißt, ist letztlich nichts anderes als ein Pfarrer mit allge-
meinkirchlichen Aufgaben (so heißt es auch in meiner Urkunde)  im weitesten 
Sinne des Wortes – er hat Verantwortung für eine ganze Landeskirche. Freilich 
nicht allein – Gott sei Dank. Aber doch immerhin so, dass man schwindelfrei sein 
muss. Und gleichzeitig darauf vertrauen kann, dass der Heilige Geist bei diesem 
Amt – oder besser: Dienst – wohl helfen wird.

Was macht ein Bischof nun den lieben langen Tag? 
Er steht morgens auf und liest, nach Zähneputzen und bei einem doppelten 
Espresso, Bibel und Tageszeitung, schwingt sich auf sein Rad und kümmert sich 
dann im Büro um das, was anliegt.

Da sind Gespräche zu führen, Briefe zu beantworten, es finden Begegnungen mit 
vielen Menschen statt, die dabei angesprochenen Themen werden reflektiert und 
es sind mehr oder weniger weitreichende Entscheidungen zu fällen.

Da gibt es Interviewtermine, die helfen sollen, das, was uns als Kirche wichtig ist, 
in der Öffentlichkeit rüberzubringen. Der Bischof bereitet seine Predigten vor und 
freut sich dann besonders an den schönen Gottesdiensten, in denen er sie halten 
darf. Und vielleicht erzählt er auf seiner landesbischöflichen Facebookseite dann 
davon. Ich finde das alles eine wunderbare Aufgabe, auch und gerade weil ich 
weiß, dass alle in der Kirche Priester, Bischof oder Papst sind.

Heinrich Bedford-Strohm

Der scheidende Landesbischof 
schreibt auf e-bischof.de über 
das Amt des Landesbischofs. 
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Interview mit Monika Ludwig, Landessynodale aus Kempten

Die Bischofswahl – ein Wahlkrimi
Monika, du warst live dabei bei 
diesem Wahlkrimi am 27. März, als 
in sechs Wahlgängen keine Kandi-
datin und kein Kandidat die Mehr-
heit der Stimmen auf sich vereini-
gen konnte. Du bist eine der 108 
wahlberechtigten Landessynodalen.
Das stimmt. Als ich damals von der 
Dekanatssynode, also den Vertretern der 
Gemeinden hier im Allgäu, in die Landes-
synode gewählt wurde, war mir gar nicht 
klar, dass in dieser Wahlperiode auch die 
Nachfolge von Landesbischof Heinrich 
Bedford-Strohm gewählt wird. 

Wie hast du den Bischofswahltag 
erlebt?
Die Wahl fand in der Matthäuskirche in 
München statt. Es war eine erwartungs-
volle Stimmung und der ganze Tag höchst 
spannend. Der Bischof wurde zum ersten 
Mal mit digitalen Geräten gewählt, am 
Morgen hat jeder von uns sein Gerät be-
kommen und nach einer Testabstimmung 
über unsere Lieblingsfrühlingsblumen ging 
es dann auch schon los mit dem ersten 
Wahlgang.

Ihr habt direkt abgestimmt, ohne 
dass die Kandidat*innen vorher 
nochmal etwas gesagt haben?
Die Vorstellung der Kandidierenden fand 
ja schon eine Woche vorher in der Gustav-
Adolph-Gedächtnis-Kirche in Nürnberg 
statt. Wir hatten sogar das Wahlgesetz 
extra dafür geändert, damit die Vorstel-
lung gestreamt werden durfte, sodass 
sich jede und jeder, der will, ein Bild von 
Frau Hoerschelmann, Herrn Kopp, Frau 
Lubomierski und Herrn Schlicker machen 
konnte. Früher war diese Vorstellung nur 
auf die Mitglieder der Synode beschränkt.

Das heißt, für dich war für deine 
Wahl ausschlaggebend, wie sich die 
vier an dem Tag in Nürnberg prä-
sentiert haben?
Bei der Bischofswahl handelt es sich um 
eine freie und geheime Wahl. Die Syno-
dalen sind bei ihrer Wahlentscheidung 
nur sich selbst verpflichtet. Ich bin ja 
aber als Vertreterin einer Region, in 
unserem Fall des Dekanats Kempten, in 
der Landessynode. Ich habe also vorher 
auch viele Gespräche geführt mit Men-
schen in unserem Dekanat, um ein Gespür 
dafür zu haben, wie unsere Basis hier 
denkt, was sie sich wünscht. Die vier, 
die zur Wahl standen, waren alle schon 
vorher Mitglieder der Landessynode bzw. 
uns aus dem Landeskirchenrat bekannt. 
Ich hatte mit ihnen schon öfter gespro-
chen, sie in Redebeiträgen oder Andach-
ten erlebt. Für mich waren sie also keine 
neuen Gesichter, als sie sich in Nürnberg 
vorgestellt haben, sondern sie haben dort 
mein Bild von ihnen ergänzen können.

Nun gab es ja am Ende des ersten 
Wahltages gar keine Entscheidung!
Das ist in der Presse auch ziemlich hoch 
gekocht worden. Eine Spaltung der Sy-
node oder verhärtete Fronten habe ich 
aber nicht erlebt. Es war eher so, dass 
wir alle dachten „Jetzt kommt der 
sechste Wahlgang, dann wiss' mer's“, 
und als dann das Ergebnis kam, ging ein 
ungläubiges Staunen durch die Menge. 
Es kam halt noch nie vor, dass die Wahl 
sich nicht innerhalb der ersten sechs 
Wahlgänge entscheidet. Das hat es zu 
etwas Besonderem gemacht, aber es ist 
im Bischofswahlgesetz vorgesehen und 
mitbedacht. Und wir haben uns dann 
einfach genau an das gehalten, wie es 

dort steht. Ich würde sagen, das protestan-
tische Demokratieprinzip hat sich auch 
hier bewährt! Es ist unsere große Errun-
genschaft, dass wir von der Basis aus, 
also aus den Gemeinden heraus, unsere 
Richtung bestimmen.

Am Ende wurde Christoph Kopp 
zum neuen Landesbischof gewählt. 
Für welche Richtung steht er?
Sowohl Herr Kopp als auch Frau Lubo-
mierski verkörpern eine moderne, auf-
geschlossene Kirche. Herr Kopp bringt 
Erfahrung als Mitglied des Landeskirchen-
rates mit und wird sicherlich die anstehen-
den Reformprozesse gut leiten können.

Das Interview führte Michaela Kugler.

Heinrich Bedford-Strohm

Der scheidende Landesbischof 
schreibt auf e-bischof.de über 
das Amt des Landesbischofs. 

Monika Ludwig, Landessynodale für den Dekanatsbezirk 
Kempten, mit Christian Kopp, der nach einem spannenden 
Wahlkrimi von der Landessynode in München am 30. März 
zum neuen Landesbischof gewählt wurde (Foto: privat). 



10 ··/ , Ausgabe 3-2023

Diakonie Allgäu e. V. 

Stabübergabe im Wilhelm-Löhe-Haus

Nach einer sechsmonatigen Einarbeitungszeit wurden im 
Wilhelm-Löhe-Haus am 31. März 2023 offiziell die Auf-
gaben der Pflegedienstleitung von Mathilde Neher-Liberka 
an Dana Gittinger und Jennifer Engelhart übergeben. 

Die lange anmutende Einarbeitungszeit war notwendig, damit 
Frau Gittinger und Frau Engelhart angemessen das komplexe 
Aufgabengebiet, einhergehend mit einem hohen Maße an Ver- 
antwortung erstklassig übernehmen können. Der „Stab“ wurde 
an Dana Gittinger für die Allgemeinpflege und an Jennifer 
Engelhart für den Bereich für Menschen mit erworbenen 
Hirnschädigungen übergeben.

Nach der Familienphase ist Mathilde Neher-Liberka 1990 als 
Pflegefachkraft wieder ins Berufsleben zurückgekehrt. Weiter-
bildungen zur Gerontofachkraft, Praxisanleiterin und schließ-
lich zur Pflegedienstleitung absolvierte sie berufsbegleitend. 
Vor zehn Jahren wollte sie sich nochmal verändern und hat den 
Wohnbereich für Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen 
übernommen. Als zwei Jahre später die Stelle zur Pflegedienst-
leitung frei wurde, waren alle froh, dass sie die Aufgabe 
übernahm. Ganz verabschiedet sich die junggebliebene Rent-
nerin noch nicht, als Assistenz der Einrichtungsleitung unter-
stützt sie ab Juni 2023 Thomas Zapf. 

Diakonie

Willkommens- und Abschieds-Feierlichkeiten
Der Stab der Hauswirtschaft wurde von unserer langjährigen 
Hauswirtschaftsleitung, Petra Immler, an die neue Leitung, Nadja 
Plösch übergeben. Frau Plösch ist seit Januar 2023 im Wilhelm- 
Löhe-Haus tätig und übernimmt in Personalunion auch die Auf- 
gabe der Küchenleitung, welche bisher von Jürgen Krieger wahr- 
genommen wurde. Im Rahmen dieser Feierlichkeit wurde auch 
Annemie Fuchs verabschiedet. Frau Fuchs widmet sich künftig 
ausschließlich der Aufgabe der Mitarbeitervertretung in der 
Diakonie Allgäu. Die Aufgaben von Frau Fuchs werden künftig 
auf mehrere Mitarbeiter des Wilhelm-Löhe-Hauses verteilt.

Vorstand Roland Hüber und Bereichsleiterin Monika Ahrend 
zählten zu den geladenen Gästen. Thomas Zapf organisierte 
eine wunderschöne Abschiedsfeier mit der Harfenspielerin 
Anna-Lena Storch und überreichte bei einem Sektempfang den 
scheidenden und neuen Leitungskräften einen Blumenstrauß 
sowie ein kleines Geschenk. Herr Hüber verlieh Frau Neher-
Liberka im Auftrag von Klaus Holetschek, Staatsminister für 
Gesundheit und Pflege, eine Medaille von Florence Nightingale 
stellvertretend für alle Pflegekräfte.

www.diakonie-allgaeu.de

Im Bild von links: Roland Hüber (Vorstand), Thomas Zapf (Einrichtungsleitung Wilhelm-Löhe-Haus), Mathilde Neher-Liberka (ehemalige Pflegedienstleitung), Monika Ahrend  
(Bereichsleitung Pflege). Foto: Diakonie Allgäu e. V.
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Liebe Leserin, lieber Leser!
„Woran sieht man, dass du glaubst?“ So lautet der Titel 
eines meiner Lieblingsbücher aus meiner Schul- und Jugend-
zeit. Der US-Amerikaner und Theologe Gary L. Thomas hat 
es verfasst und gibt mit 14 anschaulichen Beispielen mitten 
aus dem Leben wieder, wie gelebter Glaube aussehen kann. 
Allen diesen ist gemeinsam, dass der Glaube Menschen be-
wegt, aus sich herauszugehen und sich anderen mit ihrem 
Erlebten mitzuteilen. 

Der Glaube bewegt zu guten Taten?
Der Glaube ist also zuerst eine innere Erfahrung, die aber 
geradezu nach außen drängt. Der Glaube will sich anderen 
mitteilen, will von Gott erzählen und vor allem auch ins 
Handeln kommen! Das Buch „Woran sieht man, dass du glaubst?“ 
zielt genau darauf ab – aus deinem inneren religiösen Erleben 
werden deine (moralischen) Taten entspringen und daran wird 
man dich messen. Als Schülerin erschien mir das einleuchtend. 
Doch heute sehe ich das Buch mit anderen Augen: Ja der Glaube 
bewegt, doch nicht immer führt er zu den richtigen Taten. 
Menschen können sich in Ideologien, auch in religiösen, gerade-
zu verlieren und in „Heilige Kriege“ gegen ihre Mitmenschen 
ausziehen. Und das vielleicht sogar mit den besten Absichten 
und einem moralisch einwandfreien Gewissen. Denn es geht ja 
vielfach um bekehren, umkehren, ein besserer Mensch werden. 
Manch einer steht vielleicht auch stets unter Druck, eine gute 
Tat vollbringen zu müssen. Denn das macht den Glauben ja 
aus. Wir sollen zur Selbst- und Weltverbesserung beitragen 
als Christenmenschen. 

In einem Gespräch sagte eine ältere Dame neulich, die sich 
ausschließlich vegan ernährt, dass Jesus sicher ein Umwelt-
aktivist gewesen wäre, würde er in der heutigen Zeit leben. 
Ich will hinzulegen, dass er in dieser Vorstellung sicher auch 
nur Rad gefahren wäre, Secondhand gekauft hätte und nie-
mals in den Billig-Flieger gestiegen wäre, sofern er überhaupt 
Urlaub gemacht hätte. 

Glaube bewegt das Herz eines Menschen
Verstehen Sie mich nicht falsch: Unsere richtigen Taten aus 
Glauben spielen sicher eine wesentliche Rolle bei der Welt-
gestaltung, aber als Pfarrerin will ich sagen, sie sind nicht alles. 
Denn der Glaube bewegt vor allem das Herz eines Menschen. 
Und dennoch werde ich weiterhin Fehler machen und hier und 

Bewegt und geleitet von Gottes Liebe
„Woran sieht man, dass du glaubst?" 

da krachend scheitern. Hinfallen, falsch abbiegen, streiten und 
schimpfen und mich völlig anders verhalten als es mein Glaube, 
mein Gott, für mich will. Denn das alles gehört zur Freiheit dazu. 
Sich bewegen heißt buchstäblich auch mal fehlzugehen. Doch 
sich dessen bewusst zu sein, macht wahrlich frei. Denn Religion 
ist mehr als die Moral. 

Jesus selbst hatte immer zuerst den Menschen vor Augen und 
sein Vertrauen in Gott. Es ist der Glaube an sich doch so viel-
mehr eine Haltung, eine Brille mit der ich die Welt sehe. Mich 
und andere wahrnehme. Eine Art Lebensmelodie, die in jeder 
Situation mitschwingt und die natürlich mein Verhalten prägt, 
doch am meisten immer schon in die Richtung, niemanden zu 
verurteilen. Wir wissen oft so wenig über den (steinigen) Weg 
des anderen, warum er oder sie so denkt und sich so oder auch 
anders verhält. Und selbst wenn wir es wissen, dann steht uns 
kein Urteil zu, denn in den Schuhen des anderen tatsächlich 
zu laufen, das ist die eigentliche Aufgabe. 

Gottes Liebe bewegt und leitet
Glaube bewegt – gnädig zum anderen hin, davon bin ich über-
zeugt. Und er hilft auch, dass wir uns selbst näherkommen. 
Damit es nach dem Scheitern nicht beim Liegenbleiben bleibt, 
sondern dass wir immer wieder aufstehen können. Aus diesem 
(religiösen) Bewusstsein verstehe ich mein ganzes Leben als ein 
Geschenk, das Gott mir zugedacht hat – aus lauter Liebe. Und 
nicht, weil ich so perfekt bin. Seine Liebe treibt mich um, bewegt 
mich und leitet mich – hoffentlich auch dahin, im Außen das 
Richtige zu tun.             

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman
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Veranstaltungen

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

DURCH DEN DURACHTOBEL
Alles im Fluss? Wir laufen im 
und mit dem Bach
Mittwoch, 21. Juni 2023,
15.00 bis 17.00 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz am 
Gasthof „Waldschenke“ in Durach
Bitte Gummistiefel, Handtuch 
und kleine Brotzeit mitbringen.
Leitung: Anja Haslinger
Anmeldung: anja.haslinger@elkb.de

SOMMER, SONNE, 
WASSERSPASS
Wasserspiele und Angebote
für Klein und Groß
Mittwoch, 19. Juli 2023,
15.30 bis 17.00 Uhr,
Ort: wird rechtzeitig auf der 
EBS-Homepage bekanntgegeben:
www.ebs-dekanat-kempten.de
Bitte Badesachen, Handtuch und 
Getränk mitbringen.
Leitung: Anja Haslinger
Anmeldung: anja.haslinger@elkb.de

NÄHGRUPPE für Schwangere, 
Eltern mit Babys und 
Interessierte
Jeweils Montag, 14-tägig, 
12. und 26. Juni,
10. und 24. Juli 2023,
9.30 bis 11.30 Uhr,
Gemeindezentrum Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
Anmeldung und Information: 
anja.haslinger@elkb.de

Systemische Beratung
Diese ressourcenorientierte Bera-
tungsform kann Ihnen helfen, an 
den Kern eines Themas/Problems zu 
kommen und eine Veränderung in 
Gang zu bringen. Probieren Sie es 
gerne aus! Auf Spendenbasis.
Infos: anja.haslinger@elkb.de, 
Telefon 0176 60029978

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

EBS – Informationen 
und Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon: 0831 25386-25

VORTRAGSREIHE
Engagiert für Integration

LÄNDERABEND TÜRKEI:
Mit einem Schwerpunkt
zum Thema Flucht
Dienstag, 20. Juni 2023,
19.00 bis 21.00 Uhr,
Kolping-Akademie
(Linggstraße 4, Kempten) 
Referent: Dr. Robert Staudigl 
(Experte für Orientalistik, Naher 
Osten; LMU München)
Im Anschluss laden wir zu einem 
ländertypischen Buffet und zum 
Austausch ein.

Informationen unter
www.asylinkempten.de

TANZ UND POESIE IM JUNI – 
„Und jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne!" (Hermann Hesse)
Samstag, 24. Juni 2023,
14.00 bis 17.00 Uhr,
Gemeindezentrum der Auf-
erstehungskirche Waltenhofen 
(Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2)
Leitung: Sabine Matthäus, Heidi 
Möschel, Andrea Schneider
Infos und Anmeldung:
Heidi Möschel, Telefon 08379 214,
Mail: foto-schmid@t-online.de

VORSCHAU: 

TANZ ALS GEBET
„Alle meine Quellen entspringen
in dir." (Psalm 87,7)
Freitag, 22. September 2023,
18.00 bis 20.00 Uhr,
Chorraum der St.-Mang-Kirche 
Kempten (St.-Mang-Platz)
Leitung: Sabine Matthäus, 
Heidi Möschel, Karin Schaber

AUSZEITWOCHENENDE
„Gesund bleiben – Ressourcen 
finden – Kraft tanken"
Innehalten und Kraft schöpfen
Zeit in der Natur verbringen und in 
Stille und Bewegung unsere Kraft-
quellen stärken.
Samstag, 18. November, bis
Sonntag, 19. November 2023,
Studienhaus Schönwag, Wessobrunn 
Leitung: Angelika Roick und
Sabine Hammerbacher 
Kosten: 50,– Euro (im DZ), 
65,– Euro (im EZ), mit Vollpension

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

„Ein neuer Weg beginnt"- 
Taufe und Patenschaft 
(Online-Veranstaltung)

Montag, 3. Juli 2023,
19.00 bis 20.00 Uhr,
Online über Zoom 

Leitung: Sabine Hammerbacher 
(Religionspädagogin) und Anja 
Haslinger (Referentin für Familien-
bildung) 

Impulse zum Austausch über 
Erwartungen, Wünsche und Wege 
zur Begleitung des Täuflings 

Für Eltern(teil) und Taufpate(n).

Informationen: 
ebs-Geschäftsstelle
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de
www.ebs-dekanat-kempten.de
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Kirchenmusik

SONNENUNTERGANGS-
GOTTESDIENSTE 2023

Mittwoch, 14. Juni, 20.15 Uhr
Rottachsee, Freizeitanlage 
Bisseroy, Gschwend-Petersthal
Ausweichtermin: 21. Juni, 20.15 Uhr

Mittwoch, 19. Juli, 19.45 Uhr
Grüntensee, Badestrand Haslach
(Nähe Hochseilgarten)
Ausweichtermin: 26. Juli, 19.45 Uhr

Mittwoch, 9. August, 19.30 Uhr
Schwarzenberger Weiher
(Beim Kiosk)
Ausweichtermin: 16. Aug., 19.15 Uhr

Informationen:
Pfarramt Christuskirche, Mail: 
pfarramt.christuskirche.ke@eIkb.de
oder Telefon 0831 63370

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

KIRCHENMUSIK 
in der St.-Mang-Kirche

SOMMERANDACHTEN
in der Keck-Kapelle

30 Minuten Sommermusik
Jeweils Mittwoch, 18.30 Uhr, 
St.- Mang - Kirche Kempten
Eintritt frei

Mittwoch, 5. Juli: Orgel solo
KMD Frank Müller, Orgel

Mittwoch, 12. Juli:
Chor und Orgel
Kantorei der St.-Mang-Kirche,
Katharina Pohl, Orgel (Oberstdorf)
KMD Frank Müller, Leitung

Mittwoch, 19. Juli: Orgel solo
Birgit Brücklmayr (Marktoberdorf)

Mittwoch, 26. Juli:
Bläser und Orgel
Posaunenchor der St.-Mang-Kirche, 
KMD Frank Müller, Leitung /Orgel

Mittwoch, 2. August: Orgel solo
Harald Geerkens (Augsburg)

Mittwoch, 9. August:
25 Jahre Förderverein Kirchenmusik 
an der St.-Mang-Kirche e. V.
Überraschungsmusik & Gäste
Anschließend Empfang 
auf dem St.-Mang-Platz

Mittwoch, 16. August: Orgel solo
Marius Herb (Augsburg)

Mittwoch, 23. August: Orgel solo
Tyron Kretzschmar (Würzburg)

Mittwoch, 30. August, 19.00 Uhr
Sommermusik spezial
CHÖRE ZU GAST – 
Ensemble Millenium
Männer-Vokalensemble Millenium
(neun ehemalige Mitglieder 
des Dresdner Kreuzchores)
www.milleniumensemble.com
Eintritt: 15,– Euro (erm. 10,– Euro),
freier Eintritt für Schüler / Studierende

„WASSER, WEIN UND TRÄNEN"

SonntagsSommer  
Sonntag im Juli 2023,  
jeweils 19.00 Uhr,
Keck-Kapelle Kempten (Ecke 
Schumacherring / Berliner Platz)

2. Juli: „Schöpfungswasser“
Vikar Joscha Kastenhuber

9. Juli: „Oasen-Erfahrungen“
Dekan Jörg Dittmar

16. Juli: „Wasser zu Wein“
Pfarrerin Maria Soulaiman

23. Juli: „Sooft ihr aus diesem 
Kelch trinkt“
Pfarrerin Andrea Krakau

30. Juli: „Alle Tränen abwischen“
Pfarrer Vitus Schludermann

TAUFFEST AN DER ILLER
Sonntag, 25. Juni 2023

ENTDECKUNGSTOUR
in der Kemptener Altstadt

GLAUBE BEWEGT - Auf den 
Spuren evangelischer Geschichte
in der ehemaligen Reichsstadt
Kempten

Jeweils Samstag, 18.00 Uhr,
29. Juli, 5., 12., 19., 26. August 
und 2. September 2023

Treffpunkt am Haupteingang 
der St. Mang-Kirche

Leitung: Karin Schaber
Findet bei (fast) jedem Wetter statt.

3. Kemptener Tauffest
Sonntag, 25. Juni 2023, 
14.00 Uhr, an der Iller
(Wiese beim Illerstadion)
Die sechs evangelischen Kirchen-
gemeinden aus Kempten und Walten-
hofen laden ein zum Gottesdienst 
mit Taufen und anschließender Feier.

Nähere Informationen erhalten Sie 
in den Pfarrämtern und/oder unter 
www.evangelisch-kempten.de.

Aktuelle Informationen:  
www.evangelisch-
kempten.de/kirchenmusik
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St.- Mang - Kirche Juni bis August
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

So, 04.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 
und Vikar J. Hammerbacher             

So, 11.06.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach

So, 18.06.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst, 
anschließend „Kirche kunterbunt“

So, 25.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Kugler Themengottesdienst 
„Religion ist Privatsache?!“ 

14.00 Uhr Team der Kemptener Kirchengemeinden 
Tauffest an der Iller (Wiese beim Illerstadion)
Festgottesdienst mit Taufen,  
anschließend gemeinsame Feier

So, 02.07.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   
mit Feier der Jubelkonfirmation

So, 09.07.23 11.30 Uhr Team  Ökumen. Gottesdienst  
zum Stadtfest auf dem St.-Mang-Platz

So, 16.07.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach und 
Vikar J. Hammerbacher

So, 23.07.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Themengottesdienst 
„Kirche ohne Gottesdienst?“   

So, 30.07.23 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

So, 06.08.23 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar  

So, 13.08.23 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 20.08.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 27.08.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach

DIETMANNSRIED
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

Sa, 03.06.23 18.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman  
und Vikar J. Hammerbacher 

Sa, 17.06.23 18.30 Uhr Pfrin. A. Krakau    

Sa, 01.07.23 18.30 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Sa, 15.07.23 18.30 Uhr Vikar J. Hammerbacher  
und Pfr. H. Lauterbach

Sa, 05.08.23 18.30 Uhr Dekan J. Dittmar  

Sa, 19.08.23 18.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman         

BÖRWANG ( KLOSTERKIRCHE )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

Sa, 17.06.23 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau  

Sa, 15.07.23 17.00 Uhr Vikar J. Hammerbacher  
und Pfr. H. Lauterbach  

Sa, 19.08.23 17.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

HEISING ( KATH. KIRCHE ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

Sa, 03.06.23 17.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman  
und Vikar J. Hammerbacher             

Sa, 01.07.23 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau  

Sa, 05.08.23 17.00 Uhr Dekan J. Dittmar 

KECK-KAPELLE KEMPTEN
Kaufbeurer Straße / Ecke Berliner Platz, 87437 Kempten

So, 02.07.23 19.00 Uhr Vikar J. Kastenhuber Sommerandacht

So, 09.07.23 19.00 Uhr Dekan J. Dittmar Sommerandacht

So, 16.07.23 19.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman Sommerandacht

So, 23.07.23 19.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Sommerandacht

So, 30.07.23 19.00 Uhr Pfr. V. Schludermann Sommerandacht

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee/Empfang

ÜBERBACH (ST. JOHANNES DER TÄUFER)
Kirchweg 6, 87463 Überbach-Dietmannsried

Mi, 14.06.23 20.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Mi, 12.07.23 20.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Mi, 09.08.23 20.00 Uhr Team Ökumen. Taizéandacht

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelles unter: www.evangelisch-kempten.de 
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Christuskirche Juni bis August

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelles unter: www.evangelisch-kempten.de 

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee/Empfang

CHRISTUSKIRCHE
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 04.06.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 11.06.23 10.30 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach

So, 18.06.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer & M. Habicht 
Themengottesdienst: Verfolgte Christen 

So, 25.06.23 14.00 Uhr Team Kemptener Tauffest  
an der Iller (Wiese beim Illerstadion)

So, 02.07.23 10.30 Uhr Präd. S. Sörgel 

So, 09.07.23 11.30 Uhr Herzliche Einladung  
zum Ökumenischen Stadtfest-Gottesdienst  
auf dem St.-Mang-Platz

So, 16.07.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer
Ökumenischer Picknick-Gottesdienst  
im Garten Hortus Natura
Bei Regen: im Kath. Pfarrheim  
von Mariä Himmelfahrt

So, 23.07.23 10.30 Uhr Präd. H. Brunner

So, 30.07.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich  
mit Dr. Andreas S. Gasse (Trompete)

So, 06.08.23 10.30 Uhr Pfrin. H. Gärtner-Schulz

So, 13.08.23 10.30 Uhr Pfrin. H. Gärtner-Schulz 

So, 20.08.23 10.30 Uhr N.N.

So, 27.08.23 An diesem Sonntag feiern wir Gottesdienst  
in der Johanneskapelle in Oy

JOHANNESKAPELLE OY
Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

So, 04.06.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 11.06.23 9.00 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach

Mi, 14.06.23 20.15 Uhr Pfr. M. Weinreich
Sonnenuntergangs-Gottesdienst  
am Rottachsee  
(Ausweichtermin 21. Juni 2023, 20.15 Uhr) 

So, 18.06.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer & M. Habicht 
Themengottesdienst: Verfolgte Christen 

So, 25.06.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

So, 02.07.23 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 09.07.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Weißwurstfrühstück mit Andacht

So, 16.07.23 10.30 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach     

Mi, 19.07.23 19.45 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer
Sonnenuntergangs-Gottesdienst  
am Grüntensee  
(Ausweichtermin 26. Juli 2023, 19.45 Uhr) 

So, 23.07.23 9.00 Uhr Präd. H. Brunner

So, 30.07.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 06.08.23 9.00 Uhr Pfrin. H. Gärtner-Schulz

Mi, 09.08.23 19.30 Uhr Pfrin. H. Gärtner-Schulz
Sonnenuntergangs-Gottesdienst  
am Schwarzenberger Weiher  
(Ausweichtermin 16. August 2023, 19.15 Uhr) 

So, 13.08.23 9.00 Uhr Pfrin. H. Gärtner-Schulz 

So, 20.08.23 An diesem Sonntag feiern wir Gottesdienst 
in der Christuskirche in Kempten

So, 27.08.23 10.30 Uhr N.N.

Sulzberg
87477 Sulzberg

So, 09.07.23 16.00 Uhr Pfr. M. Weinreich  
Andacht für Jugendliche am Öschle-See 
entfällt bei Regen
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Matthäuskirche Juni bis August
MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

So, 04.06.23 10.00 Uhr Pfarrerin M. Soulaiman
in der St.-Mang-Kirche

So, 11.06.23 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 18.06.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

11.30 Uhr Mini-Gottesdienst zur „Kirche 
kunterbunt" in der St.-Mang-Kirche

So, 25.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Kugler Themengottesdienst 
„Religion ist Privatsache!?" 
in der St.-Mang-Kirche

14.00 Uhr Team der Kemptener Kirchengemeinden 
Tauffest an der Iller (Wiese beim Illerstadion)
Festgottesdienst mit Taufen, 
anschließend gemeinsame Feier

So, 02.07.23 9.30 Uhr Kindergottesdienst

9.30 Uhr Vikar M. Böhm 

So, 09.07.23 10.45 Uhr Pfr. V.  Schludermann
Geistlicher Impuls, Reisesegen und gemeinsame 
Fahrradfahrt zum Stadtfestgottesdienst

11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team
Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest
auf dem St.-Mang-Platz

So, 16.07.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 23.07.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann und Vikar M. Böhm
mit Verabschiedung von Vikar Markus Böhm

So, 30.07.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

So, 06.08.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

So, 13.08.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 20.08.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 27.08.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach
in der St.-Mang-Kirche

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 15.06.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann   

Do, 06.07.23 10.00 Uhr Vikar M. Böhm  

Do, 03.08.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann   

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee     Kindergottesdienst
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Johanneskirche Juni bis August

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 04.06.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 11.06.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 18.06.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 25.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Kugler Themengottesdienst 
„Religion ist Privatsache!?" 
in der St.-Mang-Kirche

14.00 Uhr Team der Kemptener Kirchengemeinden 
Tauffest an der Iller (Wiese beim Illerstadion)
Festgottesdienst mit Taufen, 
anschließend gemeinsame Feier

So, 02.07.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 09.07.23 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team
Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest
auf dem St.-Mang-Platz

So, 16.07.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve

18.00 Uhr Team Ökumenischer Gottesdienst 
auf der Jakobswiese

So, 23.07.23 14.30 Uhr Team Gemeindefest 

So, 30.07.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 06.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 13.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 20.08.23 10.15 Uhr Pfr. H. Funk 

So, 27.08.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve 

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 04.06.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 11.06.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 18.06.23 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

So, 25.06.23 Einladung nach Kempten

Sa, 01.07.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 02.07.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 09.07.23 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team
Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest
auf dem St.-Mang-Platz in Kempten

So, 16.07.23 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

So, 23.07.23 14.30 Uhr Einladung zum Gemeindefest

So, 30.07.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 06.08.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 13.08.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 20.08.23 9.00 Uhr Einladung nach Kempten

So, 27.08.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve 

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de
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MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

So, 04.06.23 10.15 Uhr Rel.pädagogin V. Seydel  

So, 11.06.23 Einladung in die Johanneskirche Kempten

Fr, 16.06.23 16.00 Uhr Rel.pädagogin V. Seydel
Macht-Spaß-Gottesdienst 
für 2- bis 5-Jährige und ihre Familien

So, 18.06.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   

So, 25.06.23 14.00 Uhr Team der Kemptener Kirchengemeinden 
Tauffest an der Iller (Wiese am Illerstadion)
Festgottesdienst mit Taufen, 
anschließend gemeinsame Feier

So, 02.07.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 09.07.23 11.30 Uhr Dekan J. Dittmar & ACK-Team
Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest
auf dem St.-Mang-Platz

Fr, 14.07.23 16.00 Uhr Rel.pädagogin V. Seydel
Macht-Spaß-Gottesdienst 
für 2- bis 5-Jährige und ihre Familien

So, 16.07.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   

So, 23.07.23 10.15 Uhr Pfr. i.R. H. Goßler

So, 30.07.23 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist und Pfr. S. Strunk 
Freiluftgottesdienst in Frühstetten

So, 06.08.23 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder   
Literaturgottesdienst: Dörte Hansen, Zur See
mit Birgit, Christian und Trixi Kaps

So, 13.08.23 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder  Literaturgottesdienst
Mariette Navarro, Über die See
mit Thaya Bernhard und Thomas Schiller

So, 20.08.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 27.08.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Markuskirche Juni bis August
MAGNUSKAPELLE
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 18.06.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team
Jugendgottesdienst

So, 25.06.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk 
Tauferinnerungsgottesdienst 
an der Iller-Kiesbank in Krugzell

So, 09.07.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk 

So, 30.07.23 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist und Pfr. S. Strunk 
Freiluftgottesdienst in Frühstetten

So, 20.08.23 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst

Alle Termine unter Vorbehalt.
Aktuelle Informationen unter
www.evangelisch-kempten.de
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JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 17.06.23 16.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

Sa, 29.07.23 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

Sa, 26.08.23 16.00 Uhr Pfr. J. Cleve

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

ALLGÄU PFLEGE SENIORENPARK ALTUSRIED
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

Termine nach Absprache

Altenheime Juni bis August
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Do, 01.06.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 14.06.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 15.06.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 28.06.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 29.06.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 12.07.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 13.07.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 26.07.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 27.07.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 09.08.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 10.08.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 23.08.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 24.08.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 09.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 16.06.23 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman / F. Ballek-Konz  
in der Tagespflege

Fr, 23.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 07.07.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 14.07.23 14.30 Uhr C. Engelhaupt / F. Ballek-Konz 
in der Tagespflege

Fr, 21.07.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Fr, 04.08.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 11.08.23 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman / C. Engelhaupt  
in der Tagespflege

Fr, 18.08.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

ALTEN- UND PFLEGEHEIM SONNENHOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Termine nach Absprache

BETREUTES WOHNEN HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Termine nach Absprache

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den  
Aushängen und Bekanntmachungen in den Heimen.

CASA PHILIA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten

Termine nach Absprache

HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Termine nach Absprache

PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Do, 15.06.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 13.07.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 10.08.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman
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Glaube bewegt über Konfessionsgrenzen hinweg 

Ökumenische Veranstaltungen

STADTFEST-GOTTESDIENST
Sonntag, 9. Juli 2023

Ökumenischer Gottesdienst
zum Kemptener Stadtfest
Sonntag, 9. Juli 2023, 11.30 Uhr, 
St.-Mang-Platz Kempten

„GOTT: Rücken- 
oder Gegenwind?"

(Nicht nur) für Fahrradfahrer*innen!
Mit Sternfahrt und Fahrradsegnung.

Predigt: Dekan Jörg Dittmar
Liturgie: Pfarrer Rupert Ebbers

Posaunenchor der St.-Mang-Kirche, 
Leitung: KMD Frank Müller

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) Kempten lädt zu 
diesem Gottesdienst ein, den 
Vertreter*innen der verschiedenen 
Gemeinden gemeinsam gestalten.

Weitere Informationen 
zur Sternfahrt etc. 
in den Kirchengemeinden und unter 
www.evangelisch-kempten.de.

MÄNNER-WOCHENENDE
9. bis 11. Juni 2023

„Wenn ich schwach bin, 
bin ich stark“ (2. Korinther 12,10)
Ökumenisches Wochenende 
für Männer
9. bis 11. Juni 2023,
Haus St. Hildegard in Pfronten

Ständig gefordert sein. Am Arbeits-
platz, daheim in der Familie oder 
auch im Ruhestand. Welcher Mann 
kennt das nicht aus eigener Erfah-
rung?

Es tut gut, sich immer wieder einmal 
eine Auszeit zu gönnen. Ins Gespräch 
mit anderen Männern kommen, 
miteinander gehen, Stille halten, 
über Gott und die Welt reden, 
gemeinsam Gottesdienst feiern, am 
Lagerfeuer ein Steak essen, über 
sich nachdenken und neue Kraft 
sammeln.

Dazu lädt dieses Wochenende ein.

Leitung: Andreas Fischer (Diakon), 
Martin Hämmerle (DAV ) und Stefan 
Sörgel (evang. Männerarbeit im 
Allgäu) 

Teilnehmerbeitrag: 100,– Euro 
(inkl. Vollverpflegung) 

Unterbringung in Mehrbettzimmern.

Fragen und Anmeldungen an:
andreas.fischer@bistum-augsburg.de 

ORGELMATINÉEN
in St. Lorenz

Orgelmatinéen zur Marktzeit
Jeweils Samstag, 11.00 Uhr,
Basilika St. Lorenz Kempten
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 24. Juni:
Eröffnungskonzert 
Burkhard Ascherl (Bad Kissingen), 
spielt an der Hauptorgel u.a. Werke 
von J. S. Bach, W. A. Mozart, M. E. Bossi

Samstag, 8. Juli:
Stefan Kagl (Herford) spielt an der 
Haupt- und Marienorgel Werke von 
G. Muffat, J. S. Bach, M. Reger und 
J. Langlais

Samstag, 22. Juli: 
Gerhard Weinberger (München) 
spielt an der Marien- und Haupt-
orgel Werke von W. A. Mozart, 
F. Liszt und M. Reger

Samstag, 29. Juli: 
Klangkuppelkonzert
Benedikt Bonelli spielt an der 
Laurentius- und Marienorgel
Werke von J. P. Sweelinck 
(Balleth del granduca), 
J. Haydn und J. S. Bach (Fantasie 
und Fuge g-moll BWV 542)

Samstag, 5. August: 
Ernst Wally (Stephansdom Wien / 
Österreich) spielt an der Laurentius- 
und Hauptorgel Werke von 
J. J. Froberger, R. Fuchs, 
M. Halbmayr, M. Reger und E. Wally

Informationen unter
www.basilikamusik-kempten.de
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Vom Glauben bewegt
Aus der Evangelischen Jugend

Ein halbes Jahr ist nun schon wieder vorbei und die EJ Allgäu in der Region Kemp-
ten hat viel erlebt und wird auch in den nächsten sechs Monaten hoffentlich viel 
gemeinsam erleben. Das Motto „Glaube bewegt“ dieses Gemeindebriefes leben die 
jungen Menschen in der EJ ganz praktisch. Denn ihr Glaube bewegt sie zu uns, in 
die Gemeinden, in die Dekanatsjugend und darüber hinaus. Er bewegt sie, sich 
anderen Menschen zu öffnen, neue Erfahrungen zu machen und offen für den 
eigenen Glauben und auch für den anderer zu sein. Die jungen Menschen erzählen 
hier von dem, wie und was sie glauben und lassen sich von anderen inspirieren und 
„bewegen“. Unser Ziel ist es, ihnen in der EJ Raum zu geben, ihren Glauben zu ent-
wickeln und (miteinander) zu leben. 

RÜCKBLICK – Was wir erlebt haben…
•  Kemptenweite Evang. Jugendgruppe – alle zwei Wochen am Freitag
•  Kemptener Konfi-Tag am 4. März 
•   Ü18-Hütte, ein Wochenende für alle zwischen 18 und 27 Jahren (10. bis 12. März)
•   Große Reise, ein Schauspiel und Austausch zum Thema Tod am 24. März 
•   Jugendgottesdienst im Oberallgäu am 26. März
•   Ökumenischer Jugendkreuzweg in Kempten am 31. März
•   Osteraktionstag am 7. April
•   Mitarbeitenden-Hütte 21. bis 23. April
•   Frühjahrskonvent 5. bis 7. Mai
•   Jugendwerks-WG, vier Tage zusammen wohnen, lernen, arbeiten (15. bis 18. Mai)

TERMINE – Das steht in den nächsten Monaten auf dem Programm:
•   Kemptenweite Evang. Jugendgruppe – alle zwei Wochen am Freitag
•  Fahrt zum Kirchentag in Nürnberg 7. bis 11. Juni 
•  Aktion „Bowling & Grillen“ am Samstag, 17. Juni, ab 18.00 Uhr 
•  EJ-Filmnacht am Freitag, 7. Juli, ab 18.00 Uhr 
•   Segenstage für alle die in die Jugendarbeit starten oder aus dem Allgäu wegziehen, 

15. bis 16. Juli, in unserer Jugendkirche luv in Lindau 
•  Start des BaseCamps (Base-Camp-Hütte) 21. bis 23. Juli
•  Sommerfreizeit Kroatien 25. August bis 6. September (ist bereits AUSGEBUCHT)
•  Nach-KonfiCamp bei WDL 21. bis 24. September 

Ihr könnt euch für alles per Flyer oder auf Evangelische Termine anmelden! 

Wenn ihr Lust habt noch mehr Eindrücke von den Aktionen zu haben, dann schaut 
gerne mal auf unserer Homepage vorbei und auf die Galerie, da gibt es ganz viele Fotos. 

Veronica Gruber 

Kontakt, Infos, Anmeldung:
Dekanatsjugendreferentin
Veronica Gruber
Evang. Jugendwerk Kempten
Mehlstraße 2, 87435 Kempten
Telefon: 0151 17605101
Mail: veronica.gruber@ej-allgaeu.de

Aktuelles findet ihr hier:
www.ej-allgaeu.de

 ej_allgaeu
 Evangelische Jugend Allgäu

Jugendgruppe, Hütten-Wochenenden, Kemptener Konfi-
Tag und mehr: Es war eine Menge los in der EJ (Fotos: EJ).
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Juni
  7.6. �Ferien – Kein Treffen
14.6. �Frau Kolb, Gesunder Geist –  

Gesunder Körper
21.6. �Ehepaar Funk, Das erste Jahr-

zehnt im neuen Jahrtausend
28.6. �Frau Krauter und Frau Berlinger,  

Madeira – Die Blumeninsel 

Juli
  5.7. ��Frau Köster – Turnen auf  

dem Stuhl  
12.7. ��Ehepaar Funk, Die Geschichte  

des Rommés   
19.7. ��Frau Krauter und Frau Berlinger,  

Zypern – auf den Spuren  
der Apostel und Kreuzritter

26.7. �Frau Cleve, Geburtstagsfeier

August
Ferien – Kein Treffen

TERMINE FÜR DIE SENIOREN-NACHMITTAGE, MITTWOCH, 14.00 UHR, GEMEINDEHAUS KEMPTEN

Liebe Leserin, lieber Leser!

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann 
hat der Gemeindebrief seinen Weg zu 
Ihnen gefunden. Wie schön! Das ist 
nämlich keine Selbstverständlichkeit. 
Wer sich das Heft genau ansieht, der 
wird - zumindest auf den meisten 
Ausgaben - keine Briefmarke entde-
cken. Das Porto fehlt, weil der Ge-
meindebrief von vielen Helferinnen 
und Helfern ausgetragen wird. Eine 
logistische Meisterleistung, schließlich 
handelt es sich in unserer Gemeinde 
alleine um 2.600 Exemplare. Birgit 
Schöler im Pfarramt organisiert die 
Verteilung der vielen Hefte. Sie hat 
das bestens im Griff und weiß, was 
alles in Bewegung ist, damit Ihr Exem-
plar zu Ihnen nach Hause kommt.

Liebe Birgit, wie läuft die Verteilung 
des Gemeindebriefs ab? Was muss 
alles geplant und vorbereitet wer-
den?
Zunächst drucke ich im Pfarramt die 
aktuellen Listen aus. Dann werden die 

Bewegung für die Kirchengemeinde

Wie der Gemeindebrief zu Ihnen kommt

Gemeindebriefe für die jeweiligen 
Austräger * innen hergerichtet. Dazu trifft 
sich ein Team im Gemeindesaal. Das 
Sortieren dauert circa drei Stunden. Die 
Stimmung ist immer gut, es wird ge-
ratscht und gelacht. Das ist eine wirklich 
nette Runde. Danach kommen die 
Austrägerinnen und Austräger und holen 
sich ihre Gemeindebriefe ab. Einige 
werden per Post verschickt, weil unser 
Gemeindegebiet so weitläufig ist. 

Wie viele Gemeindebriefe trägt 
denn eine Person aus? 
Manche tragen zwanzig aus, andere neh-
men bis zu hundert mit. Bei Wind und 
Wetter machen sich die Menschen auf 
den Weg. Manchmal trifft man noch 
zufällig Bekannte, es entstehen nette 
Gespräche. Viele tragen so lange aus, wie 
es körperlich geht. Manche sogar schon 
seit 30 Jahren!

Und wer jetzt Lust bekommen hat, 
sich auch zu bewegen und ein paar 
Hefte auszutragen? 
Wir bräuchten tatsächlich immer wieder 
ein paar fleißige Hände und Beine. Jeder 
kann sich melden, der Lust hat, spazieren 
zu gehen und ein paar Hefte auszutra-
gen. Wir freuen uns!

Liebe Birgit, liebes Vorbereitungsteam, 
liebe Austrägerinnen und Austräger, 
herzlichen Dank für die Zeit und die 
Kraft, die ihr einsetzt, um die Hefte zu 
verteilen. Ohne euch geht es nicht und 
die ganze Kirchengemeinde hat etwas 
davon! 

Julia Cleve
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Als Referentin für Familienbildung beim EBS habe ich einen wunderbaren Job, 
ich darf Aktionen für Familien anbieten. Das ist unglaublich spannend, denn die 
Kinder bringen ihre Ideen mit und haben ihre eigenen Vorstellungen. Oft gehen 
wir in den Wald, waren Müllsammeln und wollen im Sommer dem Bach folgen –  
stets in Bewegung also. Das ist genial, weil sich im Laufen tolle Gespräche ergeben, 
man geht (oder schleicht im Kindertempo) nebeneinander, der Blick in die gleiche 
Richtung gerichtet. 

Gemeinsam kann man dann entdecken und auch fragen: Was siehst du? Hörst du 
das? Und wie es hier duftet! Was glaubst du, wo ist Gott gerade? Wer/wie ist Gott 
für dich? Kinder nach ihren Ansichten zu fragen, vermittelt ihnen ehrliches Interesse 
und das stärkt sie. Zudem ist es höchst interessant, wie sie sich das so vorstellen. 
Fragen Sie doch einmal nach J!

Im Schneckentempo die Schönheit entdecken
Das Schöne ist oft das Im-Schneckentempo-Vorwärtskommen. Die Kinder haben so ein 
feines Gespür für die wirklich wichtigen Dinge im Leben, allem voran das Im-Hier-und- 
Jetzt-Sein. Wenn man sich darauf einlassen kann, gibt es so viel Schönes zu entdecken, 
dabei kommt es nicht auf die zurückgelegte Strecke an, sondern auf die wunderbaren, 
kleinen Details. Außerdem kann es uns besser gelingen unsere Sinne schweifen zu 
lassen, einmal durchzuschnaufen, die frische Luft auf der Haut zu spüren, den rauschen- 
den Wind wahrzunehmen, die unterschiedlichen Moose zu entdecken, oder mal in- 
mitten der Bäume nach oben zu sehen. Das im Alltag oft zähe „Kindertempo“ ermög-
licht uns doch, wenn wir uns dafür Zeit nehmen können, ganz da zu sein. Dafür 
sollten wir den Kindern dankbar sein.

Müllsammeln am Bachtelweiher
Eine tolle Sache war die Müllsuche rund um den Bachtelweiher. Nachdem wir Blumen, 
Steine und Stecken bestaunt und vom Schöpfungsauftrag gehört hatten, stapften die 
Kinder und auch die Mamas hochmotiviert los. Eineinhalb Stunden lang haben wir 
ausdauernd Müll gefunden und aufgesammelt und damit einen Beitrag zur Wahrung 
der Schöpfung geleistet. Man darf die Kinder auch in jungem Alter ernst nehmen und 
ihnen etwas zutrauen, denn selbst die Kleinsten verstehen, dass es gut für die Natur 
ist, den Müll zu entfernen. Die Freude: „Schau mal, wir helfen Gott“, und tun „der 
Natur was Gutes“ ist ansteckend. Das normalerweise für Kinder so langweilige Laufen 
hatte einen Sinn erhalten und Kinder lieben es, sinnvollen Tätigkeiten nachzugehen 
– wie wir ja auch.

Von den Kinder lernen
Das Einlassen auf und das Wahren der Schönheit der Natur sind Aspekte der Bewegung, 
die uns auch innerlich bewegen können. Machen wir es doch öfter wie die Kinder: 
Leichtfüßig und mit dem Blick auf das Wesentliche J

Viel Freude beim Bewegen!

Anja Haslinger (Evangelisches Bildungswerk Südschwaben)

Sich innerlich bewegen lassen

Unterwegs im Kindertempo 

Schönes entdecken in den wunderbaren, kleinen Details 
in der Natur: Bäume, Waldboden, verschiedene Moose 
und mehr. Und selbst Müllsammeln begeistert Kinder - 
das beweisen die tollen Aktionen für Kinder und Familien  
(Fotos: EBS).
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Was, wann, wo?

Chor fiDEliUS
Jeden Montag um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Michael Klein, Tel. : 0179 9812489

Senioren
Jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Senioren - Geburtstagsfeier
Alle zwei Monate am Mittwoch 
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Termin: �26. Juli 

Bibelkreis
Am ersten Dienstag im Monat
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: �6. Juni 

4. Juli 
1. August

Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902

Bibelentdecker 
In Buchenberg, 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat,
19.30 bis 21.00 Uhr
Info: Hartmut und Katharina Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Meditatives Bibelteilen
Einmal im Monat um 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus 
Info: Katharina Klöckner, 
Katharina.Kloeckner@ejwue.de

Tee und Talk 
In Buchenberg, montags, 15.00 Uhr, 
Termine:� �12. Juni 

10. Juli
Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Spielgruppe in Buchenberg
Jeden Donnerstag ab 9.00 Uhr
Info: Stephanie Dorn
Tel.: 0176 34610916

Taizé - Singen 
In Buchenberg, mittwochs, 19.30 Uhr, 
Einsingen ab 19.00 Uhr
Termine:� �21. Juni 

19. Juli
Info: Barbara Schmid, 
Tel.: 08370 976324

Johannes - Band
Nach Vereinbarung montags
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
Info: Pfr. Hartmut Babucke, 
Tel.: 08378 1497001

Jugendband „M4C – Music for Christ“ 
Info: Malte Steinmetz,
Tel.: 01573 7305930

Jugendband „ HEART ' S DESIRE "
Info: Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Jugendtreff 
Alle zwei Wochen am Donnerstag, 
von 18.30 bis 20.30 Uhr
im Gemeindehaus
Info: Pfr. Hartmut Babucke, 
Tel.: 08378 1497001

Ökumenisches Friedensgebet
Am ersten Freitag im Monat,
April bis September um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus der Johanneskirche,
Oktober bis März um 18.00 Uhr
im Gemeindehaus der Franziskuskirche
Info: Pfarrbüro, Tel. : 0831 22902 

Mini - Gottesdienst in Kempten
Vierteljährlich am Sonntag
um 11.30 Uhr in der Johanneskirche
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfrin. Julia Cleve, Tel. : 0831 22902

Mini - Gottesdienst in Buchenberg
Monatlich am Samstag
um 11.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine siehe Gottesdienstplan
Info: Pfr. Hartmut Babucke,
Tel.: 08378 1497001

Regelmäßige Veranstaltungen und Angebote

Foto: Kerstin Wegmann, Fotogen, Waldershof
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Wir laden ein!
Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Jetzt an nächsten Frühling denken? 
Ja! Wir wollen um die Kirche einen 
großen Frühlings - Blütenteppich aus 
Tulpen, Schneeglöckchen, Märzen-
bechern und anderen Frühblühern 
anpflanzen. Im Herbst werden die 
entsprechenden Blumenzwiebeln 
gesteckt – und Sie können bei dieser 
gemeinsamen Aktion dabeisein und 
mitmachen!

Schritt 1: 
Spenden Sie für den Kauf der Blu-
menzwiebeln, pro Zwiebel 40 Cent. 
Wieviel? So viel Sie wollen – je mehr 
desto blühender!

Schritt 2: 
Machen Sie einfach mit und pflanzen 
Sie bei der gemeinsamen Aktion Ihre 
Blumenzwiebeln, für die Sie gespen-
det haben.

Weitere Infos beim Gemeindefest. 

Katharina Babucke, Umweltteam

Mini - Gottesdienste
In Kempten findet der nächste Mini- 
Gottesdienst am Sonntag, 18. Juni, 
um 11.30 Uhr statt. 
In Buchenberg ist jeweils am Samstag, 
10. Juni und 1. Juli, um 11.00 Uhr, 
Mini - Gottesdienst im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf euch!

Gottesdienst zum Tauffest an der Iller
Zum Tauffest an der Iller sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen am 
Sonntag, 25. Juni, um 14.00 Uhr auf der 
Illerwiese am Illerdamm. 

ALLE UNTER EINEM DACH
GEMEINDEFEST UND SUMMER SUNSET PARTY

Sonntag, 23. Juli, Johanneskirche Kempten,
14.30 Uhr: Festgottesdienst,
anschließend: Kaffee und Kuchen, Musik, Unterhaltung und Gemeinschaft
Im Rahmen des Gemeindefestes verabschieden wir Kathrin Riedl, begrüßen die 
neuen Konfis und feiern unsere Zertifizierung mit dem Grünen Gockel.

Ab 18.00 Uhr: Summer Sunset Party der Jugend,
Grillen, Cocktails, open stage und mehr

Herzliche Einladung!

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Stadtfest
Am Sonntag, 9. Juli, 11.30 Uhr, feiern wir 
ökumenischen Gottesdienst zum Stadt-
fest auf dem St. - Mang - Platz. 
Herzliche Einladung!

Ökumenischer Gottesdienst 
auf der Jakobswiese
Am Sonntag, 16. Juli, 18.00 Uhr, laden 
die Pfarreiengemeinschaft Kempten -  
West und die Johanneskirche herzlich ein 
zum ökumenischen Gottesdienst auf der 
Jakobswiese. 

WIR PFLANZEN' S 
GEMEINSAM AN



Allgemein wichtige Adressen
DEKANATSBEZIRK KEMPTEN 
www.allgaeu - evangelisch.de 
Evang. - Luth. Gesamtkirchengemeinde Kempten 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85

DEKANAT KEMPTEN 
Dekan Jörg Dittmar, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 25386-51, Fax : 0831 2538659 
Mail : Dekanat.Kempten@elkb.de

SCHULREFERAT 
Pfr. W. Krikkay, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel. : 08341 9723871,  
Mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFENTLICHKEITSREFERAT 
Pfrin. Michaela Kugler, St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386-54, Mail: michaela.kugler@elkb.de

EVANGELISCHES JUGENDWERK 
Dekanatsjugendreferentin Veronica Gruber 
www.ej - kempten.de, Mehlstraße 2, 87435 Kempten 
Tel. : 0151 17605101, Mail : info@ej - kempten.de 

EV. BILDUNGSWERK SÜDSCHWABEN E.V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten, Tel. : 0831 25386-25 
Mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Büro zeiten: Mo 8.00 –12.00 Uhr und 14.00 -15.00 Uhr 
Mi 9.00 -12.00 Uhr, Do 14.00  -15.00 Uhr 
IBAN: DE16 7339 0000 0000 0503 18 
 
GEMEINDEN / PFARRÄMTER 
www. evangelisch-kempten.de 
 
PFARRAMT CHRISTUSKIRCHE 
Pfr. Martin Weinreich, Magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel. : 0831 63370, Fax : 0831 5655181 
Mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de 
Pfr. Tim Sonnemeyer, Mail: tim.sonnemeyer@elkb.de 
Tel.: 08361 9257990 
Bürozeiten : Di  u.  Fr 9.30 –11.00 Uhr; Mi 16.00 –19.00 Uhr 
IBAN: DE71 7335 0000 0610 2618 93 

PFARRAMT JOHANNESKIRCHE 
Pfr. Jens Cleve, Pfrin. Julia Cleve, Braut -  und Bahrweg 1 - 3, 
87435 Kempten, Tel. : 0831 22902, Fax : 0831 202002 
Mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten: Mo bis Do 9.00 –11.30 Uhr
IBAN: DE24 7335 0000 0000 0531 99 
 
JOHANNESKIRCHE – BUCHENBERG 
Pfr. Hartmut Babucke, Eschacher Str. 31,  
87474 Buchenberg, Tel.: 08378 1497001 
Mail: Hartmut.Babucke@elkb.de 
Gemeindehaus Buchenberg: Ludwig-Geiger-Str. 46, 
87474 Buchenberg

VIKARIAT JOHANNESKIRCHE 
Vikar Paul Keyser, Kirchstr. 6, 87629 Füssen,  
Tel.: 08362 8800462, Mail: paul.keyser@elkb.de

PFARRAMT MARKUSKIRCHE  
( MIT ALTUSRIED ) 
Pfrin. Sonja von Kleist, Bussardweg 1 - 3, 87439 Kempten  
Tel. : 0831 93649, Fax : 0831 5902919  
Mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Pfr. Sebastian Strunk, Tel.: 08373 923921  
Bürozeiten: Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr; Mi 13 -15 Uhr  
IBAN: DE30 7335 0000 0310 0298 30 

PFARRAMT MATTHÄUSKIRCHE 
Pfr. Vitus Schludermann, Pfrin. Gisela Schludermann 
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten   
Tel. : 0831 73820, Fax : 0831 5705338 
Mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
IBAN: DE38 7335 0000 0000 0460 60 

PFARRAMT ST. - MANG-KIRCHE 
Pfr. Hartmut Lauterbach 
St. - Mang-Platz 2, 87435 Kempten  
Tel. : 0831 2538621, Fax : 0831 2538659 
Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : Di bis Fr 8.00 –12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00 –16.00 Uhr 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85 

ST. - MANG-KIRCHE – GEMEINDE IM GRÜNEN 
( Dietmannsried, Haldenwang, Lauben ) 
Pfrin. Andrea Krakau, Tel. : 0831 57008150  
Mail : andrea.krakau@elkb.de

KIRCHENMUSIK ST. - MANG-KIRCHE 
KMD Frank Müller, Mail : kmd - mueller@web.de 
Tel. : 0831 25386-21 (Pfarramt der St.-Mang-Kirche) 
 
SONDERSEELSORGE

SEELSORGE IN DEN ALTENHEIMEN 
Pfrin. z.A. Maria Soulaiman, Tel. : 0831 25384 -130 
Mail: maria.soulaiman@elkb.de

KRANKENHAUSSEELSORGE KEMPTEN 
Pfrin. Heike Steiger, Tel. : 0831 5303399

SEELSORGE IN DER JVA KEMPTEN 
Pfrin. Annegret Pfirsch, Tel. : 0831 51266141 
Mail: annegret.pfirsch@jv.bayern.de

HOCHSCHULSEELSORGE KEMPTEN 
Stelle zur Zeit vakant 

SUIZIDPRÄVENTION / SEELSORGE BKH 
Pfrin. Jutta Schröppel, Tel.: 0151 62769846 
Mail: jutta.schroeppel@bkh-kempten.de 
 
EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

JOHANNES - KINDER - GARTEN 
Braut - und  Bahr - Weg 9, Tel. : 0831 24797

ARCHE NOAH 
Leutkircher Straße 45, Tel. : 0831 87854

KINDERGARTEN ABENTEUERLAND 
Bussardweg 1, Tel. : 0831 97554 oder  0831  9601234

KINDERTAGESSTÄTTE MATTHÄUSKIRCHE 
Hochbrunnenweg 2, Tel. : 0831 77500

HAUS FÜR ELTERN UND KINDER 
Lindauer Straße 20, Tel. : 0831 10332

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
MITEINANDER 
Schraudolphstraße 22, Tel. : 0831 12770

KINDERTAGESSTÄTTE MIKADO 
Anton - Fehr - Straße 6, Tel. : 0831 770660

KINDERTAGESSTÄTTE LEUBAS 
Feldweg 3, Tel. : 0831 5706860 

KINDERTAGESSTÄTTE IM WIESENGRUND 
Hanebergstraße 36, Tel. : 0831 65826  

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
OBERLINHAUS 
Freudental 3, Tel. : 0831 12114 

HEILPÄDAGOGISCHE AMBULANZ  
Lindauer Straße 44, Tel. : 0831 9604215

KINDERHAUS KLECKS (KITA) 
Rottachstraße 17, Tel.: 0831 25257336

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTÄTTE  
UND -KRIPPE KIESELSTEIN 
Auf der Ludwigshöhe 2, Tel.: 0831 99593230 
 
SOZIALE EINRICHTUNGEN

DIAKONISCHES WERK  
www.diakonie - kempten.de 
Geschäftsstelle, St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059101 
Mail : verwaltung@diakonie - kempten.de

KIRCHLICHE ALLGEMEINE  
SOZIALARBEIT (KASA) 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059310

KURBERATUNG MÜTTERGENESUNGSWERK 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059311

DIAKONIEKAUFHAUS 
St. - Mang-Platz 14, Tel. : 0831 54059320

FLEXIBLE JUGENDHILFE 
St. - Mang-Platz 6, Tel. : 0831 54059400

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Großer Kornhausplatz 3, Tel. : 0831 54059331 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9.00 –12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung

ASYLSOZIALBERATUNG 
Rübezahlweg 2, Tel. : 0831 13871, Fax : 0831 27004

STADTTEILBÜROS  
St. Mang: Im Oberösch 3, Tel. : 0831 9605700 
Thingers: Schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927 
 
PFLEGE / BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 54059201

BETREUTES WOHNEN 
St. - Mang-Platz 12, Tel. : 0831 5405926

EVANG. SOZIALSTATION  
Freudental 9, Tel. : 0831 25384510

TAGESPFLEGE DER DIAKONIE 
St. Mang: Hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080 
Haldenwang: Beim Wiedebauer 9, Tel. : 08374 586588

SENIORENBETREUUNG HALDENWANG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang 
Tel. : 08374 586588

ALTEN -  UND PFLEGEHEIM  
Wilhelm - Löhe - Haus, Freudental 9, Tel. : 0831 253840 

TELEFONSEELSORGE (Rund um die Uhr) 
Tel.: 0800 1110 111 oder 0800 1110 222



ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.

VATERUNSER MIT BEWEGUNGEN
aus: Liturgie im Kindergottesdienst, Hg.: Landesverband für Evang. 
Kindergottesdienstarbeit in Bayern, www.kirche-mit-kindern.de

Abdruck mit freundlicher Genehmigung des  
Landesverbandes für Kindergottesdienst.

Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name.

Und vergib uns unsere 
Schuld,

wie im Himmel, 
so auf Erden.

Dein Reich komme.

Amen.

Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit

Und führe uns nicht 
in Versuchung,

wie auch wir vergeben

Unser tägliches Brot 
gib uns heute.

Dein Wille geschehe,

sondern erlöse uns 
von dem Bösen.

unseren Schuldigern.

in Ewigkeit.


